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  „Steuerrecht ist gar nicht so langweilig  
wie es manchmal klingt, sondern sehr  
  abwechslungsreich und lebhaft.“
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Wir alle haben Ansprüche an den Staat: 
Wir wünschen uns Sicherheit – dafür sorgen 
Polizei und Bundeswehr. Wir erheben Anspruch 
auf Bildung – die erhalten wir in Kindergärten, 
Schulen und Universitäten. Auch eine gute In-
frastruktur mit Straßen, Krankenhäusern und 
Flughäfen ist für uns selbstverständlich.

Damit der Staat diese Aufgaben erfül-
len kann, benötigt er eine ganze Men-
ge Geld. Dieses Geld wird in erster Linie in 
Form von Steuern eingenommen. Jeder, der in 
Deutschland lebt, zahlt bewusst oder unbe-
wusst Steuern: Beim Einkaufen fällt die Mehr-
wertsteuer an, als Beschäftigte in einem Betrieb 
werden uns jeden Monat Steuern vom Lohn 
abgezogen und sogar, wenn wir einen Hund 
haben, müssen wir Hundesteuer bezahlen ...  
Die Liste der Steuern könnte an dieser Stelle be-
liebig fortgesetzt werden.

DAS ISt FINANZAMt

„Jeder Fall hat seinen   
    eigenen Hintergrund,  
 und man muss sich immer    
   darauf einstellen.“
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Wie kommen die Steuern nun zum Staat? 
Dafür sorgen wir im Finanzamt auf die unter-
schiedlichste Art und Weise: Wir bearbeiten 
sogenannte Steuererklärungen im Amt oder 
prüfen deren Richtigkeit direkt in den Firmen. 
Im Fall eines Steuerbetrugs ermittelt unsere 
Steuerfahndung.

Da die Steuerverwaltung Sache der Bundeslän-
der ist, arbeiten wir für das Land Niedersachsen 
als unseren Arbeitgeber.
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Patrick P., Finanzamt Alfeld / Leine

Ozan K., Finanzamt Bad Bentheim

Nikolas S., Finanzamt Celle
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DIE AUSBILDUNG

Die zweijährige Ausbildung zur Finanzwirtin/ 
zum Finanzwirt qualifiziert für die Beamten-
laufbahn im zweiten Einstiegsamt der Lauf-
bahngruppe 1. 

Während der zwei Jahre lautet die Amtsbezeich-
nung Steueranwärter bzw. Steueranwärterin. 
Sie befinden sich damit im Beamtenverhältnis 
auf Widerruf. Sie erhalten als Landesbeamtin/-
beamter monatliche Anwärterbezüge in Höhe 
von ca. 1.060 Euro (Stand 01.06.2016).

Die Ausbildung in der niedersächsischen Steu-
erverwaltung zeichnet sich durch eine Kom-
bination von fachtheoretischen Ausbildungs-
abschnitten in der Steuerakademie in Bad 
Eilsen und Praxiszeiten im Finanzamt aus. Der 
Vorteil: Sie lernen konzentriert das steuerliche 
Grundwissen in Lehrveranstaltungen und set-
zen Ihr erworbenes Wissen in den praktischen 
Ausbildungsphasen im Finanzamt sofort um. 
Die Inhalte der dualen Ausbildung sind bun-

deseinheitlich im Steuerbeamten-Ausbildungs-
gesetz (StBAG) und der Ausbildungs- und Prü-
fungsordnung (StBAPO) geregelt. 

Die tätigkeit erfordert außer Interesse an der 
Arbeit mit Gesetzen, Freude am Umgang mit 
Menschen und an teamarbeit auch eine gute 
Auffassungsgabe, wirtschaftliches Verständnis, 
Verantwortungsbewusstsein und die Fähigkeit 
zur methodischen Arbeit. Weiterhin ist Offenheit 
für die Arbeit am Computer sowie Entschei-
dungs- und Konfliktfähigkeit notwendig.
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beide Finanzamt Oldenburg



Ausbildungsart:

Duale Ausbildung im Blockunterricht

Einstellungsvoraussetzungen:

Realschulabschluss bzw.  
ein gleichwertiger Bildungsstand
EU-Staatsangehörigkeit
Gesundheitliche Eignung
Keine Vorstrafen
Höchstalter 39 Jahre (Ausnahme: schwerbehinderte  
Menschen oder Betreuung Kinder/Pflege von Angehörigen)

Berufsmöglichkeiten:

Einsatz in den unter- 
schiedlichsten Bereichen der  
Steuerverwaltung Niedersachsen 
(z.B. Innen- und Außendienst im 
Finanzamt, Finanzministerium,  
Oberfinanzdirektion,  
Rechenzentrum u.v.m.)

Fachtheorie:

8 Monate in der Steuerakademie 
Niedersachsen in Bad Eilsen

Fachpraxis:

16 Monate in den  
unterschiedlichen  
Arbeitsbereichen  
eines Finanzamts

Abschluss: Finanzwirt/-in

Zugangsvoraussetzung für das zwei-
te Einstiegsamt der Laufbahngruppe 
1 in der Steuerverwaltung

Ausbildungs- 
beginn/ -dauer:

1. August des Jahres,  
2 Jahre

Ausbildungsvergütung:

1.060,70  Euro  
(Stand 01.06.2016)

Bewerbung:

www.mit-sicherheit-karriere-
in.niedersachsen.de
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(Bei gleicher Eignung bevorzugte Einstellung 
schwerbehinderter Menschen)

WissensWertes  
im Überblick



   „Unsere Perspektive ist eine gute Ausbildung  
mit Zukunft und Sicherheit.  
     Die Arbeit mit den Kollegen gefällt uns.“
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Die fachtheoretische Ausbildung dauert insge-
samt acht Monate und findet im Fachbereich 
„Ausbildung des Mittleren Dienstes“ der Steu-
erakademie in Bad Eilsen statt.

Der Lehrstoff wird in Unterrichtsform von Do-
zenten vermittelt. Die Lehrveranstaltungen 
beginnen um 7:45 Uhr. In der Regel folgen 
fünf bis sechs Unterrichtsstunden mit je 45 Mi-
nuten. Die teilnahme ist Pflicht. Das übrige Er-
arbeiten und Festigen des Lernstoffs erfolgt im 
Selbststudium.

Gelernt wird in festen Lehrsälen mit maxi-
mal 18 Personen – ähnlich einem Klassenver-
bund. Dabei werden die Nachwuchskräfte eines 
Amtes möglichst demselben Lehrsaal zugeteilt. 
Dies ermöglicht einen schnellen und guten Kon-
takt untereinander. 

In den Ausbildungsabschnitten schreiben die 
Anwärter/-innen in den jeweiligen Fächern (sie-
he Fachübersicht) Klausuren, deren Ergebnisse 
mit der mündlichen Beurteilung der Dozenten in 
das Abschlusszeugnis einfließen.

Die Ausbildung endet mit der Laufbahn-
prüfung. Die Absolventen erhalten nach be-
standener Prüfung den Grad „Finanzwirtin“ 
oder „Finanzwirt“ und die Befähi   gung für das 
zweite Einstiegsamt der Laufbahngruppe 1 in der 
Steuerverwaltung.

DIE FACHtHEOREtISCHEN 

AUSBILDUNGSZEItEN IN BAD EILSEN
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Lena C., Finanzamt Wilhelmshaven

Hannah N., Finanzamt Northeim
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Politische Bildung, Staatskunde,  
Geschichte der Steuerverwaltung

Allgemeine Verwaltungskunde,  
Recht des öffentlichen Dienstes

Allgemeines Abgabenrecht

Allgemeine Rechtskunde

Steuern von Einkommen und Ertrag

Umsatzsteuer

Buchführung und Bilanzwesen

Bewertungsrecht und Vermögensbesteuerung

Steuererhebung  
(Kassen-, Rechnungs- und Vollstreckungswesen)  

Wirtschafts- und Sozialkunde

Sozialwissenschaftliche Grundlagen des  
Verwaltungshandelns (Kommunikation,  

Kooperation, bürgerorientiertes Verhalten)

Organisation (insbesondere Arbeitsabläufe  

und Arbeitstechnik), ökonomisches  
Verwaltungshandeln

Datenverarbeitung sowie  
moderne Steuerungsinstrumente  
in der Steuerverwaltung

FACHÜBERSICHt
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Bettina t., Finanzamt Northeim
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AUSBILDUNGSPLAN

StArt1. Ausbildungsjahr

2. Ausbildungsjahr

LAuFBAhN- 
prÜFuNg

Kurzeinführung
Finanzamt
ca. 1 Woche

Fachtheoretische  
Ausbildung (FtA) I
Steuerakademie Bad Eilsen
3 Monate

Berufspraktische 
Ausbildung
Finanzamt
ca. 3 Monate

Berufspraktische 
Ausbildung
Finanzamt
ca. 2 Monate

Berufspraktische 
Ausbildung
Finanzamt, Ca. 2 Monate

FtA II/1
Steuerakademie  
Bad Eilsen
1,5 Monate

FtA II/2
Steuerakademie  

Bad Eilsen
1 Woche

FtA II/3
Steuerakademie Bad Eilsen
1 Woche

FtA II/4
Steuerakademie 
Bad Eilsen
3 Monate

Berufspraktische 
Ausbildung

Finanzamt
9 Monate
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Der Fachbereich „Ausbildung des Mittleren 
Dienstes“ der Steuerakademie befindet sich in 
Bad Eilsen. Der Kurort liegt im westlichen Nie-
dersachsen, direkt an der Autobahn A2, circa 
60 Kilometer von Hannover entfernt.

Der Fachbereich „Fachstudien für den Gehobe-
nen Dienst“ der Steuerakademie ist im circa 9 
Kilometer entfernten Rinteln angesiedelt, was 
die Bildung von Fahrgemeinschaften ermöglicht.

Der Fachbereich in Bad Eilsen teilt sich die 
Räumlichkeiten mit dem Fachbereich Fortbil-
dung. So stehen außer diversen Lehrsälen und 
Seminarräumen eine umfangreiche Biblio-
thek, modern ausgestattete EDV-Schulungs-
räume sowie Arbeitsgruppenräume bereit.

Die Unterbringung und Verpflegung der 
Nachwuchskräfte erfolgen gegen ein angemes-
senes Entgelt im angegliederten Wohnge-
bäude, in das unter anderem ein Freizeittrakt 

mit Arbeits-, Fernseh-, Tischtennis-, Fit-
nessräumen, Kegelbahnen und Kickerti-
schen integriert ist.

DIE StEUERAKADEMIE IN BAD EILSEN
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Nicht nur ein Ort zum Büffeln: Die Steuerakademie in Bad 
Eilsen wird für unsere Anwärter während der Ausbildungs-
zeit fast wie ein zweites Zuhause.

Die gemeinsame Unterbringung fördert Ak-
tivitäten im sportlichen und kulturellen 
Bereich und eröffnet die Möglichkeit, jeder-
zeit einen Ansprechpartner für persönliche und 
fachliche Fragen zu finden. Zudem gibt es in der 
näheren Umgebung weitere Freizeitangebo-
te, darunter ein Bowlingcenter, ein Kino und 
Schwimmbäder.
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Die Fachtheorie wechselt sich mit unterschiedlich 
langen, berufspraktischen Ausbildungsab-
schnitten im Finanzamt ab. Die Auszubilden-
den sind während der gesamten Ausbildungszeit 
einem Ausbildungsfinanzamt zugeordnet.

Am Arbeitsplatz machen Kollegen sie mit den 
Details der praktischen Arbeit vertraut, sodass 
die Auszubildenden schon unmittelbar nach 
Ende der Ausbildung „berufsfähig“ sind (vgl. 
§ 1 Abs. 1 StBAPO) und ein problemloser und 
einfacher Einstieg in den Beruf möglich ist. Zur 
Unterstützung stehen ihnen in jedem Finanz-
amt während der gesamten Ausbildung 
geschulte Ausbilderinnen und Ausbilder als An-
sprechpartner zur Verfügung.

DIE BERUFSPRAKtISCHEN 
AUSBILDUNGSZEItEN IM FINANZAMt
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Dorothee-Maria P., Finanzamt Buchholz
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In den berufspraktischen Zeiten durchlaufen Sie in erster Linie  
folgende Arbeitsbereiche:

Die Leistungen während der berufspraktischen 
Ausbildungszeit beurteilt die Vorsteherin/der 
Vorsteher („Chef“) des Finanzamts. Diese Be-
urteilung fließt in das Ergebnis der Laufbahn-
prüfung ein und wird mit 15 Prozent bei der zu 
ermittelnden Endpunktzahl berücksichtigt.

Arbeitnehmer-
veranlagung

grundbesitz- 
stelle

Allgemeine
Veranlagung

Erhebungsstelle

 (Zahlung &  
Vollstreckung)

Zusätzlich zur Ausbildung durch die Kol-
leginnen und Kollegen gibt es im Rahmen der 
berufspraktischen Ausbildung auf die Praxis 
vorbereitende Arbeitsgemeinschaften zu 
ausgewählten Themen.

„umfangreiche und breit gefächerte  
themengebiete – das gefällt mir am besten an meinem Job.“ 
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Nach bestandener Laufbahnprüfung haben Sie 
als Finanzwirtin bzw. als Finanzwirt die Be-
fähigung für das zweite Einstiegsamt der Lauf-
bahngruppe 1 in der Steuerverwaltung. Das be-
deutet: Sie sind zunächst Beamtin/Beamter auf 
Probe mit der Bezeichnung Steuersekretärin/
Steuersekretär. Nach drei Jahren können Sie 
zur „Beamtin/zum Beamten auf Lebens-
zeit“ ernannt werden und so eine unkünd-
bare Lebensanstellung erwerben.

Im Regelfall erfolgt die dienstliche Verwendung 
bei dem Ausbildungsfinanzamt. Es ist jedoch 
auch ein Wechsel an jedes andere Finanzamt in 
Niedersachsen möglich.

Im zweiten Einstiegsamt der Laufbahngruppe 
1 ist die Beamten-Besoldungsgruppe „A 9 plus 
Zulage“ (BBesO) erreichbar, wobei sich das mo-
natliche Gehalt nach Beförderungsstufe, Fami-
lienstand und Alter richtet. Für Beamte besteht 

BERUFSPERSPEKtIVEN

keine Sozialversicherungspflicht, sodass von 
ihrem Lohn – im Gegensatz zu „normalen“ 
Arbeitnehmern – keine Sozialversicherungs-
beiträge (Kranken-, Renten-, Unfallversiche-
rungsbeiträge) einbehalten werden.

Beispiel: 
Berufseinsteiger, 19 Jahre, ledig, keine 
Kinder, ca. 1.786 Euro netto 
Berufserfahren, 24 Jahre, verheiratet, ein 
Kind, Steuerklasse 3, ca. 2.246 Euro netto

   „Es ist kein langweiliger 
Bürojob. Das Finanzamt  
  hat so viele Facetten.“
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Bei besonderer Bewährung besteht unter be-
stimmten Voraussetzungen die Möglichkeit zum 
Aufstieg in die Laufbahngruppe 2 (bis Beamten-
Besoldungsgruppe A 13 (BBesO)).

Bis dahin bieten sich Ihnen vielfältigste 
Einsatz- und Entwicklungsmöglichkeiten, 
unter anderem im Innen- und Außendienst ei-
nes Finanzamts (Lohnsteueraußen- und Kleinst-
betriebsprüfung), in der Oberfinanzdirektion, im 
angeschlossenen Rechenzentrum oder auch im 
Finanzministerium.

Die niedersächsische Steuerverwaltung ermög-
licht ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
teilzeitarbeit sowie zum teil Heimarbeitsmodelle 
und schafft damit günstige Voraussetzungen für 
die Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Freizeit.

Aileen N.,  
Finanzamt Hannover-Nord
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Zusammengefasst bietet die Steuerverwaltung:

•  Eine hochwertige, fächerübergreifende  
 Ausbildung mit ständigem Praxisbezug  
 (zweijährige Ausbildung an der Steuer- 
 akademie Niedersachsen, Fachbereich  
 Laufbahngruppe 1 in Bad Eilsen)

•  Überdurchschnittliches Einkommen  
 während der Ausbildung

•  Vielfältige, interessante Einsatzmöglichkeiten  
 im Innen- und Außendienst,  
 eigenverantwortlich oder in teamarbeit

•  Umgang mit Menschen und technik

•  Ein breites Angebot fachlicher Weiterbildung

•  Aufstiegsmöglichkeiten

•  Flexible Arbeitszeiten

•  Mindestens 30 tage Urlaub im Jahr 
 (nach Abschluss der Ausbildung)

•  Familienfreundliche teilzeit- und  
 Beurlaubungsmöglichkeiten

•  Spezielle Fortbildung zum „Wiedereinstieg“  
 nach der Elternzeit

•  Beitragsfreie Altersversorgung (Pensionen) 

•  Beihilfen bzw. Unterstützungen im  
 Krankheits- oder todesfall sowie bei  
 Dienstunfällen für Sie bzw. Ihre Familie

SONStIGES ZUR AUSBILDUNG UND  

DER ARBEIt IN DER StEUERVERWALtUNG
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Pia M., Finanzamt Oldenburg

tim W., Finanzamt Delmenhorst
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„Besonders gefällt uns die  
     gute Teamarbeit,  
die jedoch Raum lässt für   
 eigene Aufgabenbereiche.“



Ihre schriftliche Bewerbung um eine Einstel-
lung als Steueranwärterin bzw. Steueranwärter 
können Sie direkt an Ihr Finanzamt oder an die 
Oberfinanzdirektion Niedersachsen richten.

Sollte Ihr Finanzamt keine Ausbildungsplätze 
anbieten, können Sie sich auch bei einem ande-
ren Finanzamt bewerben.

Die komplette Übersicht über alle niedersächsi-
schen Finanzämter finden Sie im Internet unter  

www.ofd.niedersachsen.de.

BEWERBEN? SO GEHt'S!

 „Die enge Verzahnung von Theorie und Praxis  
          hat mich von Anfang an interessiert.“ 
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Jan K., Finanzamt Hannover-Land II
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Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung bei:

•  Zeugnis der mittleren Reife oder Nachweis  
 über einen gleichwertigen Bildungsstand.  
 Wenn Sie sich bereits vor der Prüfung  
 bewerben, fügen Sie bitte die letzten drei  
 Zeugnisse bei

• Lebenslauf

• Evtl. Arbeitszeugnisse über Beschäfti- 
 gungen nach der Schulentlassung

• Geburtsurkunde (ggf. Heiratsurkunde)

Wichtig: Geben Sie bei Ihrer Bewerbung bitte 
eine gültige E-Mail-Adresse an.

Wir freuen uns auch über Bewerbungen von 
Menschen aus anderen Herkunftsländern. 
Erfahrungen aus anderen Kulturkreisen und 
Mehrsprachigkeit können aufgrund der  
kulturellen Vielfalt in Niedersachsen von  
großem Vorteil sein.

Einstellungstermin ist jeweils der 1. August. 
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Carolin B., Finanzamt Hannover-Nord (Bild oben)

Julia t., Finanzamt Emden

Christin M., Finanzamt Lüneburg
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Wir danken unseren 
Nachwuchskräften für 
die teilnahme an der 
Kampagne und den 

Foto-Shootings.
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Antworten auf Ihre Fragen erhalten Sie  
bei der Oberfinanzdirektion:

Oberfinanzdirektion Niedersachsen
Abteilung Zentrale Aufgaben

Waterloostraße 5
Postfach 2 40
30002 Hannover

tel. (0511) 1 01-24 45 oder -25 11

E-Mail: ausbildung@ofd-z.niedersachsen.de
www.mit-sicherheit-karriere-in.niedersachsen.de

... oder einfach bei Ihrem Finanzamt: 
Informationen und Ansprechpersonen finden Sie auf 
der jeweiligen Internetseite Ihres Finanzamts. 

Wir freuen uns auf Sie!

NOCH FRAGEN? 

WIR ANtWORtEN GERN!


